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Rauris, am 04.03.2016 

 
P  R  O  T  O  K  O  L  L 

 

über die Sitzung des 
 

Wirtschaftsausschusses 
der Marktgemeinde Rauris 

 
 

am Freitag, den 04. März 2016 um 17:30 Uhr 
beim Sportstüberl 

 
 
 
Zahl: 2016 EAP 004-2 /mb 
 
Betrifft: Sitzung - Niederschrift 
 
 
 
Anwesende Mitglieder: 
 
SPÖ: GR Josef Seidl, GV Anton Sommerer, GV Christoph Hutter 
 
ÖVP: GV Johann Wallner, GV Harald Maier 
 
WGR: GV Franz Loitfellner 
 
 
 
Entschuldigt: -- 
 
 
Nicht entschuldigt: GV Siegfried Rasser 
 
 
 
Sonstige Anwesende: Bgm. Peter Loitfellner(Schriftführer), Walter Kössner 
 
Zuhörer: siehe Liste 
 
 
 
 
 
 
   
 
 

REGPI 
Regionalverband Pinzgau 
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TAGESORDNUNGSPUNKTE 
 

1.  Komplettsanierung Eisstockbahn; Bericht und weitere Vorgehensweise – Bericht 
Kössner Walter 

2.  Allfälliges 
 
 
Obmann GR Josef Seidl begrüßt die Anwesenden. 
 
 
1.  Komplettsanierung Eisstockbahn; Bericht und weitere Vorgehensweise (Bericht  

Kössner Walter) 
 
Obmann GR Josef Seidl übergibt das Wort an Walter Kössner. Dieser stellt das Projekt Stockbahn 
und Kaltraum vor.   
Bei der Begehung werden die vorhandenen Räume (Lagerraum, Umkleideraum, Schiedsrichterraum, 
Eisschtüzenraum) besichtigt. Da die vorhandenen Räumlichkeiten nicht ausreichen, soll im 
Außenbereich, vor dem Sportheim, ein Kaltraum geschaffen werden.  
Weiters erläutert Herr Kössner die geplante Sanierung der Stockbahn. Am nördlichen Ende der Bahn 
soll darunterliegend ein Kaltraum für Lagermöglichkeiten entstehen. Die nördliche Bahn soll ca 1m 
nach Osten verschoben werden. Das nördliche Ende soll ca. 1,5 m verkürzt werden. Der sich daraus 
ergebene Platz soll überdacht und mit Sitzgelegenheiten versehen werden. Bergseitig ist für eine gute 
Entwässerung zu sorgen. Ebenfalls soll die Verlegung von einer Blindverrohrung erfolgen, welche sich 
durch die Aufschließung beim Flachauerfeld (Arztpraxis) anbieten würde. Auch ein guter Unterbau ist 
unumgänglich. 
Vom nördlichen Beleuchtungsturm aus soll mit den Sitzgelegenheiten für die Sportplatzbesucher 
begonnen werden. 
Auch die südliche Bahn soll 1m nach Osten verlegt werden um bessere Sitzmöglichkeiten für die 
Sportplatzbesucher zu erreichen. Die Länge der Bahn soll gleich bleiben. Beim Asphalt soll die 
Tragschicht 10 cm und die Verschließschicht ca. 3-4 cm betragen. Es wird außerdem angedacht, den 
Gehweg zwischen der Stockbahn und den Tennisplätzen zu verlegen um Gefahrenquellen zu 
beseitigen. Der Weg soll künftig entlang der Tennisplätze führen.  
Am Ende der Besichtigung wird von Herrn Kössner nochmals betont, dass der Kaltraum vor dem 
Sportheim (südliches Ende der Bahn) für Lagerzwecke äußerst wichtig ist. 
 
In weiterer Folge wird dem Wirtschaftsausschuss das Projektansuchen ausgehändigt und erläutert.  
 
GV Harald Maier berichtet, dass ein überarbeitetes Projekt erstellt und eingereicht wird. 
 
Walter Kössner legt Kostenrechnung vor, welche vom Ausschuss beraten wurden. 
 
Obmann GR Josef Seidl bedankt sich bei Walter Kössner für die Ausführungen und bittet um 
Wortmeldungen. 
 
GV Harald Maier, zugleich Obmann der Sportunion Rauris, ergänzt, dass die max. Landesförderung 
für Sportstätten bei 20% liegt und erläutert die förderbaren Positionen. Das Ansuchen, welches von 
der Gemeinde zu stellen ist, muss bis 31. März 2016 bei der LSO einlangen. Dem Ansuchen müssen 
3 Vergleichsangebote beigelegt werden. Foto/Entwürfe für das Konzept wären wünschenswert. Die 
Finanzierung ist eine Herausforderung, da nicht förderbare Positionen zur Gänze durch 
Eigenfinanzierung finanziert werden müssen. Eigenleistungen können mit € 15,-- pro Stunde 
eingebracht werden.  
 
Walter Kössner wird beauftragt 3 Vergleichsangebote nach den Förderrichtlinien einzuholen. 
 
Die Mitglieder des Ausschusses diskutieren die mögliche Finanzierung. 
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2.  Allfälliges 

   
 
GV Johann Wallner bemängelt den Gehsteigabsatz bei der Andrelwirtsbrücke in Wörth. Dadurch 
können Reifenschäden bei den Fahrzeugen entstehen. 
GV Franz Loitfellner merkt dazu an, dass es sich hierbei um eine Landesstraße handle und es sehr 
mühsam sei, eine Verbesserung herbeizuführen. 
Der Bürgermeister wird sich diesbezüglich mit Gerhard Stocker (Landesstraßenverwaltung) in 
Verbindung setzen. 
 
 
Obmann GR Josef Seidl bedankt sich für die rege Diskussion und schließt die Sitzung um 
18.50 Uhr. 
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UNTERSCHRIFTEN 
 
 

für die Sitzung vom 04.03.2015 
 
 
 
 
 
 

 
____________________          ____________________ 

 
 
 

____________________          ____________________ 
 
 
 

____________________          ____________________ 
 
 
 

____________________          ____________________ 
 
 
 
 
 
 

Der Schriftführer: 
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